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Rundbrief Aktuell: 02/2018 
                                                                                        Oberursel, 28. Januar 2018 
 
Liebe Mitglieder, liebe Freunde des VFOS,  

 

die Karnevalssitzungen haben Oberursel und Umgebung bereits fest im Griff. Wir möchten 

daher die Gelegenheit nutzen und Sie mit der als Anlage beigefügten Einladung der 

Marinekameradschaft noch einmal auf den Rosenmontags-Stammtisch am 12. Februar, 

Beginn 19:11 Uhr im Vereinsheim der Marinekameradschaft (Geschwister-Scholl-Str. 19) 

hinzuweisen, bei dem wir als VFOS wieder gern mit dabei sind. Eine schöne Art, die tollen Tage 

so langsam ausklingen zu lassen. Verkleidung und Hüte sind natürlich gern gesehen, 

Bedingung ist es jedoch nicht. Und auch noch einmal der Hinweis, dass Carrie Haub, die den 

Stammtisch in bewährter Weise wieder „karnevalistisch“ vorbereitet, sich am Rosenmontag ab 

ca. 17:00 Uhr über freiwillige Helfer als Unterstützung sehr freuen würde. Dazu bitte wie immer 

unter info@vfos.de melden.  

 

Die Deutsch-Russische Brücke Bad Homburg e.V. hatte am gestrigen Samstag Vertreter des 

VFOS sowie des Städtepartnerschaftsvereins Ettlingen (Baden-Württemberg) zum 

Erfahrungsaustausch nach Bad Homburg eingeladen. Die russischen Partnerstädte (Peterhof, 

Lomonossow und Gatschina) dieser drei deutschen Kommunen liegen alle in der unmittelbaren 

Umgebung von St. Petersburg und zudem eng beieinander. Daher lag es nahe, nach 

Gemeinsamkeiten zu suchen, von Erfahrungen der anderen zu profitieren und gemeinsam zu 

überlegen, bei welchen Vorhaben und Projekten wir auf Vereinsebene künftig  enger 

zusammenarbeiten können. Die drei Vereine kamen überein, sich durch eine bessere 

Vernetzung u.a. gegenseitig in Visa-Fragen oder bei Fragen möglicher Förderungen für 

Projekte mit Russland zu unterstützen. Zudem ist die wechselseitige Teilnahme an 

Bürgerreisen in die jeweiligen Partnerstädte denkbar. Auch bei der Einladung von Künstlern aus 

den Partnerstädten sind Auftrittsmöglichkeiten in allen drei deutschen Städten eine Option.  

 

An dieser Stelle daher gleich ein Hinweis auf eine Veranstaltung der Deutsch-Russischen 

Brücke am 16. Februar. Um 19:30 Uhr lädt der Verein zum Samowar-Abend mit Buchlesung in 

das Vereinshaus Dornholzhausen (Saalburgstr. 158, Bad Homburg) ein. Gudrun und Karl Wolff 

aus Münster stellen dabei „Die Reise ins Morgen-Land - Tatarstan zwischen Moskau und 

Singapur“ vor. Selbstverständlich sind dazu auch Freunde der Oberurseler 

Städtepartnerschaften herzlich eingeladen.  

 

Gleich noch ein weiterer Kulturtipp: Unter der neuen künstlerischen Leitung von Pianist und 

Musikpädagoge Rolf Kohlrausch veranstaltet der Kulturkreis Oberursel e.V. sein erstes 

klassisches Kammerkonzert in diesem Jahr am Sonntag, dem 4. Februar 2018, 17:00 Uhr in 

der Stadthalle Oberursel, welches ganz im Zeichen französischer Komponisten steht.  
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Mitglieder des Juval Ensembles Frankfurt präsentieren anlässlich des 100. Todestages von 

Claude Debussy unter anderem seine sehr selten aufgeführte Sonate für Flöte, Harfe und 

Bratsche. Eingerahmt wird dieses Werk durch weitere romantische und impressionistische 

Werke von Jacques Ibert, Max Reger und Maurice Ravel. Karten für diese Veranstaltung kosten 

zwischen 15 Euro (Schüler/Studenten) und 25 Euro. Sie sind erhältlich an den bekannten 

Vorverkaufsstellen sowie beim Veranstalter unter tickets@kulturkreis-oberursel.de, Tel 06171 / 

912826.  

 

Wie bereits berichtet heißt es am Mittwoch, den 21. Februar erstmals in 2018 wieder „VFOS 

Unterwegs“: um 17:00 Uhr wird es eine spezielle Führung im Ikonen-Museum Frankfurt durch 

die Ausstellung „Liebe, Glanz und Untergang - die hessischen Prinzessinnen in der 

russischen Geschichte“ geben. Der Eintritt kostet 6,- Euro, die Kosten für die Führung trägt 

der VFOS. Um die Anreise möglichst optimal mit Gruppentageskarten gestalten zu können, 

sollten sich Interessenten bitte auch hier am besten unter info@vfos.de melden. Wer direkt zum 

Museum kommt, sollte sich dort bitte um 16:45 Uhr einfinden.  

 

Zu guter Letzt möchten wir in diesem Rundbrief an die Bürgerreise nach Lomonossow vom 

19. – 26. August erinnern. Zahlreiche Anmeldungen liegen uns dafür bereits vor. Wir bitten alle, 

die ihr Interesse an der Fahrt bereits bekundet haben sowie alle, die gern mitreisen möchten, 

sich bisher aber noch nicht gemeldet haben, den als Anlage beigefügten Fragebogen 

auszufüllen und an info@vfos.de zurückzusenden. Vielen Dank. Das erleichtert uns die Planung 

und wir können die Reise dadurch auch weitgehend nach ihren Wünschen gestalten.  

 

Alles Wichtige rund um die Städtepartnerschaften finden Sie selbstverständlich auch in diesem 

Jahr auf unserer Homepage unter www.vfos.de. Dort steht auch ein Mitgliedsantrag zum 

herunter laden bereit. Zudem finden Sie uns auf Facebook, wo wir Sie immer aktuell in Wort 

und Bild informieren und wo Sie uns selbstverständlich auch gern liken oder unsere Beiträge 

teilen können  

 

 

Herzliche Grüße  

der Vorstand des VFOS   

 

 

                                                                                                                                         
 

 

 

mailto:info@vfos.de
mailto:info@vfos.de
http://www.vfos.de/

